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Aufruf zum Warnstreik! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bereits nach der letzten Runde hatten wir darüber berichtet, dass die 
Verhandlungen für Gehälter und Honorare sowie zum Honorarrahmen „Programm“ 
auf der Stelle treten. Und auch beim Bestandsschutz geht es nicht so voran.  

Doch die Zeit drängt! In allen ARD-Anstalten gibt es inzwischen eine Einigung – nur 
beim rbb warten die Beschäftigten weiter. Deshalb wollen wir heute (20.04.2023) 
Druck auf die morgige, mittlerweile sechste Verhandlungsrunde machen.  

Die Gewerkschaften DJV und ver.di rufen daher alle festen und freien 
Beschäftigten sowie die Auszubildenden und Volontäre im rbb an allen 
Standorten, Landesstudios und im Home-Office zu einem weiteren Warnstreik in 
der Zeit von 04:00 bis 0:00 Uhr auf. 

Wir treffen uns zunächst am Morgen vor dem Fernsehzentrum in Berlin. Für 
Verpflegung dort ist gesorgt. Ab 15 Uhr versammeln wir uns beim rbb in Potsdam – 
für Kaffee, Kuchen und unsere Streikkundgebung.  

Beteiligt euch! 

Zeigt euch solidarisch und streikt mit! 

Verbesserungen müssen erkämpft werden – von allen! 

Kommt alle für die Streikkundgebung um 15:30 Uhr nach Potsdam! 

Dort tagt an diesem Tag der Rundfunkrat, bei dem wir um Unterstützung für unsere 
Forderungen werben wollen. 
 

Eure Gewerkschaften DJV und ver.di 
 


